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Kreisliga Herren

SV Blau-Weiß Ramsloh II : SV Petersdorf 
Mittwoch, 15.11.2023, 20:00 Uhr

SV Petersdorf baut Siegesserie aus

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom SV Petersdorf, als Holger Bohmann
sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber SV Blau-Weiß Ramsloh II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Dwerlkotte und Bohmann, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV Blau-
Weiß Ramsloh II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Braun / Liesert verloren ihr Spiel gegen Dwerlkotte / Aumann
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Runge / Büter bekamen ihre Gegner Bohmann /
Dwerlkotte beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Einen Erfolg verpasste nachfolgend Paul Runge
beim 8:11, 7:11, 11:8, 8:11 gegen André Dwerlkotte und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Torben Braun hatte gegen Holger Bohmann bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Da
war final wirklich nichts zu holen. Nicht einen Satzgewinn überließ Philipp Büter seinem Gegner
Werner Aumann beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Nach einem Erfolg für Peter Liesert sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen John Dwerlkotte letztlich nicht zu einem Sieg
nutzen. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Nicht so gut lief es nachfolgend für Paul Runge bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Holger Bohmann, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen André Dwerlkotte war für Torben Braun
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwischenzeitlich musste Philipp
Büter zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen John Dwerlkotte aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Peter Liesert beim 11:8, 6:11, 11:6, 11:9 gegen Werner Aumann doch überlegen. Ohne
Satzgewinn für Philipp Büter verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Holger Bohmann. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Blau-Weiß Ramsloh II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TTC Staatsforsten II am 01.12.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des SV Petersdorf wird nach nun 7 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die DJK TuS Bösel am 17.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Ramsloh II

Doppel: Braun / Liesert 0:1, Runge / Büter 0:1 
Einzel: P. Runge 0:2, T. Braun 0:2, P. Büter 2:1, P. Liesert 1:1 

 SV Petersdorf
Doppel: Dwerlkotte / Aumann 1:0, Bohmann / Dwerlkotte 1:0 
Einzel: H. Bohmann 3:0, A. Dwerlkotte 2:0, J. Dwerlkotte 1:1, W. Aumann 0:2
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